
at§i. hub.r, geehrtet uuil lieber Freuntl, gefälligsi erklär't, dass Sie

bereit sind, ulsrer Einlaritlg zur Feier des zehnjährigen Siiftulgsfestes der'

Reaischnte Folge zu leister, unrl uns dac'lurch grosse Freude bereitet lcir

theile Ihueri loch Folgendes zu gefälliger Nachachtung mit.

Sonnaber11, vol 5-? r/, Uhr Abeuds, suwie Sourtag tol 9'-10 Uhr
und vort'3-4 Uhr lärd ILnel iu Lehrerziumet rler Realschule Ilir
Quartiel uritgetlreilt rverden, sofern Sie dalauf reflectiren'

Digse Eiurichtul3 uüssen rvir trcffel, rveil atle Schüler iler
Cl. I und ibli 'IlEiäits*äm Nachmitta8, die Herrel Oherlehrer aber
schoir »ach 6 LIhr im Theatcr zu thtu l:aben.

Dj, zur tlrcxltali'plrol -{ttlTübtttrrE \.icle tirrlarlulrgeu etxarriipri
sitrd, l,irle i,'L üie. rr otrrügliclncltotr eitrc liturrdo loliolrl Heglrll'j'
also'6' " Uhr, im Theatcr" e rzutreft'er, damit Ihner eil geeigueter
Platz Nngelyiesel rvelden kölne,

Nrtch cl.er Äuffährurg rrollcu Sie mit trrs troch itr Saale dcs

,.Dcuts lretr 1{n11scs« cinige Zcit hoi.amnen rcirt.

Sonrtag, 103/, flhr', begirni der FeStaOtus im Saale cler Bürger-
'. sclütä. .qiö ri oi'lerr ,"Si.l, 

"i,,i*" 
Zeit rorhet iu die treue Turliralle

begebe',| rou rvo aus Iltlcn dcr'1(cg zll dclß lür Sie reser'r'itt"u
Platz sezeigt n ercleu rvird.

Airelds, tach 6 Uhr, Vetsrurnlulg der chemaligen-uud der
. jetzigen Scüülel zurn Lnmpionztge ir ,ler neuer Turuhalle'

bie letzigen Schülel tragel äurser ihi'er Schälernütze-.grün-rveisse
Schäi'pe{ die ehemaligeli, rvelche sich am Zuge l-retbeilig'en rvollel,
l-,e,liirirr "cll,strcrslänilliclr eiles Abzciclreu' niclit.

Nrrch cleur Lampiolztge findei eiu

soleB er Fosteommers
iu Saale des &asiirofs zur ,,Starlt Chennitzr statt. !'ür' Sie.*-itd
cir Platz lcscrvili sciir-

So oft es nöthig ist, naneltlich rv-cnn Sie Ihreir reservirten Plaiz aul
stcheir, r- ollel s le Si cl aurct' ti#1ii,i6l€ifr.ää'I(*i't? atsweis eu.

Wüuscht bei irgeud eiler Feierlichircii cil ehemaliger Scliäler zu

spreche[, §-as uns rrr1r zul Fretde gereiche[ rvürtle, so wolle cr sich kulz
vorhel bei mil uelclcu.

IIit denrVulsche, tlass Sie hier angenehme Stuldeu verleben rvertleir,

und indem ichr rneine Fteurlc Cai'übel aus.qpreche, dass icli Sie recht bald
hier wiedersehöu tlarf, ilin. und bleibe ich, Sie fleunillicir grüsseud, in hev-
Iicher Hochachtuug

Ihr treüer ehemaliger Director

-t )! .a ,, ^--11u, f!. d, lJcätrJ.J't

Yorsitzelder des Eesteomit6's.

MITTWEIDA, den 19. Febr. 1880.
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